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„Wir können jederzeit  
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dass wir es können.“ 
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1. MODELLBESCHREIBUNG und MATERIALBEDARF 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein eng anliegendes Shirt oder ein Body ergänzt deine Garderobe auf alle Fälle . Du kannst es 

/ ihn zu Hosen und Röcken oder sogar luftigen Kleidern kombinieren. Der Body hat den 

Vorteil, dass garantiert nichts verrutscht oder sich abzeichnet und dich gleichzeitig an kühlen 

Wintertagen warmhält. Das Shirt ist ein praktisches Basic und passt sich jedem Outfit an. 

Alles in allem ein wandelbarer Basic- Schnitt, der sicherlich nicht nur einmal zum Einsatz 

kommt. 

 

Materialliste:  
Stoffbreite 140cm 34 – 50  Zubehör: 

130 cm Jersey oder elastische 
Spitze bei einer Stoffbreite von 140cm 
(genaue Stoffvorschläge in der 
Anleitung) 
Wichtig: mindestens 5% Elasthan 

1 Stk. Nähseide (ev. weitere 2-3 Stück zum 
Versäubern) 
2 Stk. Druckknöpfe 
2m Elastische Wäschespitze (1-1,5cm breit) oder 
Falzgummi oder elastische Paspel 

 

  

B o d y / s h i r t  B a l o t t a  
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2. STOFF- und MODELLINSPIRATION 
 

 

Maschenware:  Baumwolljersey, Viskosejersy; Modaljersey, Tenceljersey, Ribbed- Jersey; 

Wichtig ist, der Jersey oder die Spitze benötigt einen Elasthananteil von 5%. 

 

    

               @everyseamittakes 

@lowe_mit_faden 

@_naehlischen_ 

@morgend.dann 

Mehr Designbeispiele 

findest du im Lookbook 

am Blog oder auf 

Instagram unter den 

Hashtags 

#BodyBALOTTA 

#makesaschnittdesign 

und #makesa.  

https://www.instagram.com/everyseamittakes/
https://www.instagram.com/majaki.slowfashion/
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3. MAßNEHMEN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für den Body wählst du am besten die Konfektionsgröße, die deinem Brustumfang am 

ähnlichsten ist (außer du hast wenig Brust und starke Hüften, dann wähle lieber die Größe 

nach dem Hüftumfang). 

Maßtabelle Körpermaße 

In cm 34 36 38 40 42 44 46 48 50 

BU 82 86 90 94 98 102 106 110 114 

TU 65 70 74 78 82 86 90 94 98 

HU 90 94 98 102 105 108 112 116 120 

Obu 26,5 27 28,5 29,5 31 32 32,8 34,6 36,4 

 

Das Schnittmuster mit den Konfektionsgrößen 34-50 wurde für eine Referenz-Körperhöhe von 168 cm 

entwickelt. 

Das Schnittmuster mit den Konfektionsgrößen L34-L50 wurde für eine Referenz-Körperhöhe von 178 cm 

entwickelt. 

Das Schnittmuster mit den Konfektionsgrößen K34-K50 wurde für eine Referenz-Körperhöhe von 158 cm 

entwickelt. 

Bist du besonders groß oder klein und benötigst Tipps zum Anpassen deines individuellen 

Schnittmusters? Dann schreib mir dein Anliegen an welcome@makesa-schnittdesign.com und ich helfe 

dir gerne weiter. 

  

Alle 3 Maße werden waagrecht um 
den Körper gemessen. 

 
Brustumfang BU 

Maßband führt über die Brustspitze. 
 

Taillenumfang TU 
Maßband führt um die schmalste 

Stelle des Oberkörpers. 
 

Hüftumfang HU 
Maßband führt um die stärkste Stelle 

im Gesäßbereich. 
 

Oberarmumfang Obu 

Brustumfang 
 
 

Taillenumfang 
 
 

Hüftumfang 

mailto:welcome@makesa-schnittdesign.com


 

© Theresa Mayer #BodyBALOTTA 8 

4. KLEBEANLEITUNG PAPIERSCHNITT A4 
 

 
 

Ich empfehle dir zuerst Seite 1 auszudrucken und das Testquadrat nachzumessen. Das 

Quadrat sollte genau den angegebenen Maßen entsprechen. Ist dies nicht der Fall, 

musst du deine Druck- Einstellungen verändern, bis das Quadrat in der richtigen Größe 

ausgedruckt wird. 

 

Der Ausdruck des Schnittes erfolgt auf zwanzig A4 Blättern. Der Rahmen soll dir das 

exakte Zusammenkleben erleichtern. Der Plan erklärt, wie die Blätter richtig 

zusammengefügt werden. Dieselben Buchstaben und Zahlen sind auch auf den 

Ausdrucken links unten zu finden. Nachdem du die Blätter zusammengeklebt hast, 

kannst du den Schnitt ausschneiden oder abpausen. 

 

DAS SCHNITTMUSTER ENTHÄLT KEINE NAHTZUGABEN!!!  

 

5. INFORMATION ZUM DRUCK IN EINER PLOTTEREI 

Du hast die Wahl zwischen einem farbigen (die Konfektionsgrößen werden in farbigen 

Linien dargestellt) oder schwarz/ weiß Druck (die Konfektionsgrößen werden in 

unterschiedlichen schwarz/weiß Linien dargestellt). Die jeweiligen A0 Dateien enthalten 

alle Schnittteile zum Druck in einer Plotterei.  

 
 
 
 
(D,01)                 (D,02)                  (D,03)               (D,04)                 (D,05) 
 
 

 
 
(C,01)                  (C,02)                 (C,03)                (C,04)                 (C,05) 
 
 
 
 
 
  
(B,01)                 (B,02)                   (B,03)               (B,04)                  (B,05) 
 
 
 
 
 
 
(A,01)                (A,02)                  (A,03)                 (A,04)                 (A,05) 
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6. SCHNITTTEILE 
 

6.1 Schnittteile Body 

 

 
  

Rundhals- Ausschnitt 

V- Ausschnitt mit 2 

Möglichkeiten im 

Rückenteil 

Vorderteil                                        Rückenteil                          Ärmel 

Rollkragen passend  

zum Rundhals- Ausschnitt 

Bündchen für Rundhalsausschnitt 

Bündchen für V- Ausschnitt vorne und hinten 

hochgeschlossen  

Bündchen für V- Ausschnitt vorne und hinten 

    Schnittteil, um Gummi für die Beinausschnitte 

   zu bezeichnen. 

Beinausschnitt String 

 

Beinausschnitt Basic 
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6.2 Schnittteile Shirt 

 

Für das Shirt benötigst du die gleichen Schnittteile, wie für 

den Body, jedoch entfernst du die Schrittteile an der 

Hüftlinie. 

 

 

 

 

 

 

6.3 Taillierung entfernen 

 

Eventuell möchtest du das Shirt oder den Body in der Taille 

locker, dann kannst du die Seitennaht flach ausrunden oder 

sogar begradigen.  

Verbinde für eine leichte Taillierung die Seitennahtspitze 

(1) mit der Hüfte (2) oder dem Beinausschnitt (2) mit einer 

flachen Rundung. 

Möchtest du die Taillierung gänzlich entfernen, dann 

verbinde die Seitennahtspitze (1) mit der Hüfte (2) oder 

dem Beinausschnitt (2) mit einer geraden Linie. 
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7. SCHNITTANPASSUNG BREITENMAßE 
Die gewählte Konfektionsgröße entspricht deinem Brustumfang, dein Hüftumfang ist 

jedoch größer und dein Taillenumfang kleiner. 

 
 

In cm 34 36 38 40 42 44 

BU 82 86 90 94 98 102 

TU 65 70 74 78 82 86 

HU 90 94 98 102 105 108 

 

Dein Brustumfang entspricht der Gr.38. Du hast aber zum Beispiel einen Hüftumfang 

von 105. Dann musst du die Differenz zu dem Hüftumfang deiner gewählten 

Konfektionsgröße berechnen. 

Hüftumfang angleichen: 

105-98= 7cm -> dieser Betrag wird durch 4 dividiert und du erhältst das Maß, das du an 

der Hüfte dazu zeichnen musst (1,75cm).  

Taillenumfang angleichen: 

70 -74= -4cm ->dieser Betrag wird durch 4 dividiert und du erhältst das Maß, das du an 

der Taille weg zeichnen musst (1cm).  

 

  

 

 

 

 

 

 

Taille                      Taille                 Taille 
 
                                              1cm                                                              1cm 

 

 

 

 

 

                                                                1,75cm                       1,75cm 

Hüfte                      Hüfte                 Hüfte 
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8. SCHNITTANPASSUNG BREITENMAßE 
Die gewählte Konfektionsgröße entspricht deinem Brustumfang, dein Taillenumfang 
und dein Hüftumfang sind jedoch kleiner. 

 
 

 
 

In cm 34 36 38 40 42 44 

BU 82 86 90 94 98 102 

TU 65 70 74 78 82 86 

HU 90 94 98 102 105 108 

 
Dein Brustumfang entspricht der Gr.38. Du hast aber zum Beispiel einen Hüftumfang 
von 94 und eine TU von 70. Dann musst du die Differenz zu dem Hüftumfang, dem 
Taillenumfang deiner gewählten Konfektionsgröße berechnen. 
Hüftumfang angleichen: 
98-94= 4cm -> dieser Betrag wird durch 4 dividiert und du erhältst das Maß (1cm), das 
du an der Hüfte weg zeichnen musst.  
Taillenumfang angleichen: 
70-74= -4cm -> dieser Betrag wird durch 4 dividiert und du erhältst das Maß (1cm), das 

du an der Hüfte wegzeichnen musst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Taille                      Taille                 Taille 
 
                                              1cm                                                                1cm 

 

 

 

 

  

                                                                1cm                               1cm 

Hüfte                      Hüfte                 Hüfte 
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9.  ZUSCHNITT in Jersey 
 

DER SCHNITT ENTHÄLT KEINE NAHTZUGABEN! 

1. Stoff abbügeln 

2. Die Endel zur Mitte legen, sodass auf 

beiden Seiten ein Stoffbruch entsteht 

3. Papierschnitt aufstecken. (Grundsätzlich 

gilt: der Pfeil auf dem Schnitt liegt parallel zur 

Webkante bzw. Stoffbruch) 

4. Die Ärmel mit dem Fadenlauf parallel zur 

Webkante auflegen. 

5. Die Kontur des Papierschnittes und die 

Nahtzugabe mit Schneiderkreide bezeichnen. 

Nahtzugabe von 1cm hinzufügen, außer an den 

Beinausschnitt 0 cm. 

6. Ausschneiden. 

Dieses Beispiel zeigt einen Zuschnitt für einen 

Body mit Rollkragen oder Rundhalsausschnitt 

und Basic- Beinausschnitt.  

 

10.  ZUSCHNITT in elastischer Spitze 
 
1. Der Stoff wird von zwei Seiten in Bruch gelegt, 

sodass die elastischere Richtung in Querrichtung der 

Schnittteile liegt (Die Bogenkante befindet sich am 

oberen und unteren Rand). 

2. Das Endel wird einmal bei ca. 34cm und einmal bei 

26cm zueinander geschlagen. 

3. Das Vorderteil und der Ärmel finden 

untereinander Platz. 

4. Der Ärmel wird mit der Ärmellänge an der 

Bogenkante angelegt. Diese bildet den Abschluss des 

Ärmels. 

  

39cm                     31cm 
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11. NÄHEN 

11.1  Nähte in Jersey verarbeiten 

8.1.1 NÄHMASCHINENNADEL 
Für Maschenware ist es wichtig eine Nadel mit runder Spitze zu verwenden (Stärke 70-80). Sie 

sticht in die Maschen ein, ohne Sie zu verletzen. Meist kann man sie unter dem Begriff 

„Jerseynadel“ kaufen. 

8.1.2 NÄHTE 
Haushaltsnähmaschine 

Um Nähte in elastischen Stoffen zu verarbeiten, kannst du alle elastischen Sticharten deiner 

Haushaltsnähmaschine verwenden. Ich verwende gerne den Zick- Zack Stich mit einer 

Stichlänge- und breite von ca. 2,5. Ein Gerad- Stich ist nicht zu empfehlen, da er sich nicht mit 

dem Material dehnt und schnell reißt. Ausnahme ist: wenn du elastisches Nähgarn 

verwendest. 

Die Kanten können bei den meisten Stoffen unversäubert bleiben, da sie sich einrollen und 

nicht ausfransen. 

Overlock 

Ein besonders schönes, strapazierfähiges und professionelles Ergebnis erzielst du, wenn du die 

Nähte mit einer vierfädigen Overlocknaht schließt. 

8.1.3 SÄUME 
Die Säume können mit einer Zwillingsnadel an der Haushaltsmaschine oder einer Coverlock 

gearbeitet werden. 

Möglich ist es auch die Saumzugaben einzuschlagen und mit Zick- Zack- Stich zu verarbeiten. 
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11.2 Bodyverarbeitung für Jerseymaterialien 

8.2.1 Rundhalsausschnitt/ Rollkragen 

  
1. Die Schulternähte bei 1cm 

zusammennähen. Die Schulternähte 
zum Rückenteil bügeln. 

2. Das Bündchen oder den Rollkragen 
an der Rückenmitte bei 1cm 
zusammennähen. Die Nahtzugaben 
auseinander bzw. in eine Seite 
bügeln. 

3. Das Bündchen der Breite nach in die 

Hälfte bügeln (rechte (schöne      ) 
Stoffseite liegt außen. 

  
4. Am Halsloch und am Bündchen oder 

Rollkragen die vordere und 
rückwertige Mitte kennzeichnen. 

5. Das Bündchen auf die Außenseite des 
Bodys stecken. Dabei die 
Halbierungspunkte beachten und das 
Bündchen oder den Rollkragen bei 
1cm unter Dehnung aufsteppen. 

6. Die Nahtzugaben werden zum Body gebügelt und können von außen knappkantig 
abgesteppt werden. 

 


